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Digitales Meet-up – 10.05.2023 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
Auch von meiner Seite ein herzliches Willkommen in die Runde. Vielen 
Dank, dass Sie sich zugeschaltet haben, um gemeinsam mit uns einen Blick 
auf die anstehende polisMOBILITY zu werfen. 
 
Heute in zwei Wochen startet die polisMOBILITY, das vernetzte, 
internationale Event zur Zukunft von Mobilität und urbanem Leben. Nach 
der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr sind wir nun auf dem Weg, 
das Messe-Event als unverzichtbare Dialogplattform für alle Player der 
urbanen Mobilität zu etablieren, denn der Bedarf für die Themen rund um 
die Mobilitätswende ist sehr hoch. Und vielleicht noch entscheidender: Die 
Dringlichkeit des Themas gewinnt in der Gesellschaft immer mehr an 
Bedeutung.  
 
Dies ist der Grund dafür, dass wir als Koelnmesse uneingeschränkt hinter 
der polisMOBILITY stehen. Als Messeveranstalter sind wir uns unserer 
gesellschaftlichen Verantwortung bewusst und davon überzeugt, dass es 
eine Möglichkeit der physischen Vernetzung geben muss, wo alle relevanten 
Akteure zusammenkommen. Die Mobilitätswende kann nur gelingen, wenn 
sektorübergreifend gedacht und gehandelt wird und die anstehenden 
Herausforderungen gemeinsam angepackt und bewältigt werden.  
 
Mobilität ist nicht mehr nur die Angelegenheit von Unternehmen, die 
„Räder können“. Mobilität ist ein Schnittstellenthema - nur wenn ÖPNV, 
Mobilitätsdienstleister, die Politik und eben auch die Gesellschaft an einem 
Strang ziehen, können wir die Mobilitätswende gemeinsam entwickeln und 
vorantreiben. Im Manager Deutsch würde man sagen: Wir benötigen den 
360 Grad Ansatz. 
 
Ich habe es eingangs erwähnt: wir verstehen die polisMOBILITY als 
Dialogplattform. Dies bedeutetet, dass wir uns stetig weiterentwickeln und 
gemeinsam mit unseren Partnern das Format und die Inhalte präzisieren. 
Diesen Reifeprozess stellen wir also auch bei unseren Partnern, Ausstellern 

Ausführungen von Oliver Fresse, 
Geschäftsführer der Koelnmesse GmbH 
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und auf Besucherseite fest und haben den Eindruck, dass 
die Potenziale dieses komplexen und inhaltlich diversen Formates für die 
jeweiligen Geschäfts- und Kommunikationsziele deutlich werden.  
 
Exemplarisch für diese Positionierung können wir unsere Partner aus dem 
OEM-Bereich nennen, welche die polisMOBILITY als wirkungsvolles Forum 
sehen, um in den Austausch mit den Mobilitätsgestaltern aus Politik, 
Wirtschaft, Kommunen, Wissenschaft und Gesellschaft zu treten. So wie 
zum Beispiel VW sehen mehr und mehr Fachexpert:innen und 
Entscheider:innen die Notwenigkeit zum Dialog und verstehen die 
Bedeutung der Sektorkopplung – also dem Ansatz, gemeinsame umfassende 
Lösungen zu definieren und umzusetzen.  
 
Die polisMOBILITY bietet die einmalige Chance, neue Perspektiven zu 
erkennen und sich entsprechend zu engagieren. Diesen kooperativen Ansatz 
mit dem Ziel lebenswerte Städte und Regionen zu gestalten haben wir 
ausgehend von unserer Premiere im letzten Jahr qualitativ verdichtet und 
so die belastbare Basis für weitere Skalierung künftiger Events geschaffen.  
 
Die polisMOBILITY 2023 – das ist der Dreiklang aus expo & conference mit 
einem hochkarätig besetzten Konferenzprogramm vom 24. bis 26. Mai 2023 
in der Koelnmesse und dem polisMOBILITY camp vom 26. bis 28. Mai 2023 in 
der Kölner Innenstadt rund um den Bereich des Hohenzollernrings. 
Starten wir mit der polisMOBILITY expo: Rund 160 (Partner und Aussteller) 
präsentieren ihre Konzepte, Lösungen und Produkte im Ausstellungsareal in 
Halle 1 der Koelnmesse. Unsere Ausstellung spiegelt die gesamte 
Bandbreite der Mobilität wider - von emissionsfreien Fahrzeugkonzepten 
über innovative Ladekonzepte bis hin zu speziellen Lösungen für die 
vernetzte Mobilität.  
Unser Schwerpunkt liegt in diesem Jahr bei den kommunalen Gestaltern der 
Mobilität. „Städte lernen von Städten, Regionen lernen von Regionen“ – 
unter diesem Motto bieten wir in dem eigens konzipierten Hallenareal 
„cities + regions“ Raum für diesen Austausch und bringen hier die 
Ansprechpartner mit wichtigen Akteuren und Lösungsanbietern zusammen. 
Die städtischen und kommunalen Aussteller präsentieren praxiserprobte 
Lösungsansätze und Konzepte für die Zukunft zur Realisierung der Mobilität 
von morgen.  
 
Insgesamt beteiligen sich beispielsweise das Land NRW mit einem 
Gemeinschaftsstand, das Bundesministerium für Digitales & Verkehr, das 
Bundesamt für Logistik & Mobilität oder der Verband der Fahrrad- und 
Automobilindustrie Niederlande an der polisMOBILITY.  
 
Parallel zur polisMOBILITY expo & conference veranstaltet in diesem Jahr 
der Deutsche Städtetag, Schirmherr der polisMOBILITY, seine diesjährige 
Hauptversammlung vom 23.05. bis 25.05.2023 im Congress-Centrum-Ost der 
Koelnmesse. Der kommunale Spitzenverband versteht sich als die Stimme 
der Städte und ist tief in den Themen Mobilitätswende, Klimawandel, 
Urbanisierung und Digitalisierung verwurzelt.  
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Auch 2023 sind es die starken Partnernetzwerke und parallel stattfindenden 
Branchentreffen, die das besondere Alleinstellungsmerkmal herausstellen. 
Neben der Hauptversammlung des Deutschen Städtetages finden im 
Rahmen der polisMOBILITY expo & conference auch der Kongress der 
Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Städte, 
Gemeinden und Kreise in NRW (AGFS) oder die Cargo Bike Sharing Europe - 
Europäische Fachkonferenz zum Thema Cargo Bike Sharing statt.  
 
Mit dem startupHUB und dem startupPITCH fördern und unterstützen wir 
erneut aktiv den innovativen Spirit und die erfinderischen Lösungsansätze, 
die von Startup-Unternehmen ausgehen. Bereits der erste startupHUB 
während der Premiere der polisMOBILITY 2022 hat gezeigt, dass junge 
Unternehmen mit ihren innovativen Geschäftsideen einen entscheidenden 
Beitrag für das Gelingen der Mobilitätswende leisten.  
 
In unmittelbarer Nähe zum startupHUB geben wir neuen Ansätzen eine 
eigene Bühne: der startupPITCH! Hier erhalten Startups, 
zivilgesellschaftliche Initiativen und innovative junge Unternehmen die 
Chance, ihre Themenimpulse dem Fachpublikum und einer Jury zu 
präsentieren und potenziellen Kooperationspartner:innen den Mehrwert 
ihrer Geschäftsmodelle vorzustellen. Eine spannende Pitch Arena für junge, 
aufstrebende Business Units! Die hochkarätige Jury wird nach den 
Präsentationen die Beiträge bewerten, die Sieger des startupPITCH bekannt 
geben und den Gewinnern attraktive Preise überreichen. Als Juroren 
konnten wir Dr. Olga Nevska, Geschäftsführerin der Telekom 
MobilitySolutions, Johannes Kirschner von EIT Urban Mobility, Prof. Dipl. 
Ing. Jochen Siegemund, Architekt und Stadtplaner, Silvia Fischer, 
Gründungsmitglied der Mobility Allstars e.V. und Philipp Kühn, Leiter 
Marketingstrategie und -kommunikation DB Regio AG, gewinnen. 
 
Die polisMOBILITY conference bildet mit ihrem fachlich herausragenden, 
transdisziplinär besetztem Konferenzprogramm einen Schwerpunkt der 
Veranstaltung. An drei Tagen auf vier Bühnen bieten wir ein konkurrenzlos 
vielschichtiges und qualitativ hochwertiges Konferenzprogramm, mit dem 
Ziel, Kommunen und kommunalen Unternehmen und 
privatwirtschaftlichen Gestaltern der zukünftigen Mobilität Instrumente für 
die strategische Ausrichtung und operative Umsetzung der Mobilitäts- und 
Energiewende zu vermitteln.  
 
Gemeinsam erörtern mehr als 200 Speaker aus Politik, Stadt- und 
Verkehrsplanung sowie Forschung und Wirtschaft auf der polisMOBILITY-
Konferenz Fragen, Bedarfe, Herausforderungen und Lösungen in 
Zusammenhang mit der Mobilitätswende. 
Dabei stehen Themen der föderalen Kooperation, der Planung und des 
Raummanagements sowie Synergien mit privatwirtschaftlichen Akteuren im 
Fokus eines inhaltlich-fachlichen, ergebnisorientierten Dialogs. Das 
Konferenzprogramm beleuchtet alle Bereiche der kommunalen 
Mobilitätsentwicklung unter den Aspekten wirtschaftlicher Planung und 
Umsetzbarkeit sowie der Verantwortlichkeiten für entsprechende 
Maßnahmen. Ziel ist es, den Entscheidungsträgern mögliche 
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Handlungsspielräume aufzuzeigen und den Transformationsprozess 
nachhaltig positiv zu gestalten.  
 
Ich habe zu Beginn den Dreiklang der polisMOBILITY hervorgehoben – die 
expo, die starke conference und als Abschluss das camp, das die 
Koelnmesse in Kooperation mit der Stadt Köln ausrichtet. Die 
Mobilitätswende kann nicht auf dem Reißbrett entworfen und umgesetzt 
werden. Ihre Relevanz und Notwendigkeit müssen in den Köpfen der 
Gesellschaft, bei jedem Einzelnen, verankert sein und mitgetragen werden. 
Deshalb sind auch die Bürgerinnen und Bürger ein aktiver und wichtiger Teil 
im Konzept der polisMOBILITY.  
 
Wo sonst auf breiten Fahrspuren der motorisierte Verkehr rollt, schlagen 
die Stadt Köln und die Koelnmesse vom 26. bis 28. Mai 2023 im Herzen 
Kölns das polisMOBILITY camp auf und schaffen Raum für Information, 
Austausch und Kreativität. Im Anschluss an die expo & conference finden 
wegweisende Mobilitätslösungen so ihren Weg direkt dorthin, wo sie 
gebraucht werden. Am Pfingstwochenende verwandelt sich das Areal rund 
um den Hohenzollernring in einen Begegnungs-, Erfahrungs-, Mitmach- und 
Dialograum für die Mobilität der Zukunft. Unter dem Slogan „Köln wird 
mobiler. Du auch?“ haben Bürgerinnen und Bürger hier die Gelegenheit, 
sich in direktem Dialog mit Mobilitätsexperten auszutauschen und neue 
Mobilitätslösungen persönlich auszuprobieren. 
 
In einer wachsenden Stadt wie Köln sind viele Menschen unterwegs und die 
Anforderungen an die Mobilität verändern sich. Deshalb bewegt sich in Köln 
bei der Mobilität derzeit so einiges. Egal ob zu Fuß, auf dem Rad, mit Bus 
und Bahn, mit dem Elektroauto oder mit den neuen Sharing-Angeboten – 
jeder kann seinen Beitrag zu einem nachhaltig mobileren Köln leisten. Mal 
mit dem Rad zum Termin, mit dem Lastenrad den Großeinkauf tätigen oder 
mit dem Bus zum Schwimmen.  
Aber es müssen noch viele Herausforderungen gemeistert werden. Wie 
können wir darüber hinaus in Städten und Regionen gut unterwegs sein und 
dabei Klimaschutz und lebenswerte Quartiere fördern? Wie können wir in 
Köln gemeinsam eine umwelt- und menschenorientierte Mobilität auf den 
Weg bringen? Was wird gebraucht und was muss getan werden? Im 
polisMOBILITY camp wollen wird die Lösungsansätze zu diesen zentralen 
Fragen der Mobilitätswende gemeinsam diskutieren. 
 
Abschließend darf ich Sie ganz herzlich zur polisMOBILITY expo & 
conference vom 24. bis 26. Mai 2023 sowie zum polisMOBILITY camp am 26. 
und 28. Mai 2023 einladen. Lassen Sie sich inspirieren, folgen Sie den 
spannenden Paneldiskussionen und entdecken Sie neue Mobilitätskonzepte.   
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
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Kristallsaal
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visionSTAGE openSTAGE activeSTAGE

Opening Keynote
Life-sized lessons for futureproofing
our cities

startupPITCH

Stadt-Umland-Verkehr  
Best Practices interkommunaler 
Lösungsansätze 

Parkraummanagement als wesentlicher 
Beitrag zur Mobilitätswende

Workshop-Teil I (ifok)

Kommunale Mobilitätswende Fahrzeuge & Antriebstechnologien
Öffentlicher Nahverkehr & Mobilitätsdienstleistungen Urbane Sektorkopplung
Letzte Meile Logistik Digitalisierung

VISION mobility THINK TANK 
City as a Service - Urbane  
Mobilitätskonzepte (VISION mobility)

Kommunale Handlungsfähigkeit  
stärken: Welche Instrumente brauchen 
Kommunen für die Mobilitätswende? 

ʷ˘˨˧˦˖˛˟˔ˡ˗ʠˇ˜˖˞˘˧
Der Auftrag, die Disruption, die 
neue Vertriebsrealität
(VDV)

Cargo Bike Sharing in Europe:  
ein wachsender Trend
Pioniere aus Unternehmen, Initiativen 
und Städten stellen sich vor
(cargobike.jetzt)

Intersektionale Mobilitätsgestaltung 
Wie kann eine gerechte Verkehrswende 
gelingen? 
(Women in Mobility)

EN | DE

EN | DE

Paneldiskussion

Paneldiskussion

EN | DE

Autonom & On-Demand
Die Zukunft öffentlicher Anbindung?

Paneldiskussion

EN | DE

˃˘˥˦ˣ˘˞˧˜˩˘ˡ ˔˨˦ ˈ˧˥˘˖˛˧ 
Visionen für die innerstädtische 
Mobilität der Zukunft

Intermodal mobil: Fahrrad und 
Bahnen als neue strategische Partner

EN | DE

Vortrag & Workshop-Input

Vorträge

Paneldiskussion

EN

Better Mobility,  
Better Public 
Space 
How to get from 
plan to action for 
attractive cities for 
people

mediaLOUNGE

Parkraumʠ
management als 
wesentlicher Beitrag 
zur Mobilitätswende 
Workshop-Teil II

Workshop
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EN | DE

Paneldiskussion

Paneldiskussion

Vortrag

Vortrag

Vortrag

Vorträge

ʼ˦˧ ˗˘˥ ʷ͎˦˦˘˟˗ˢ˥˙˘˥ ˊ˘˚ ˙͎˥ ʸʠˆ˖ˢˢ˧˘˥ʠˆ˛˔˥˜ˡ˚ 
͎˕˘˥˧˥˔˚˕˔˥ʲ Wie Düsseldorf E-Scooter-Daten für die 
Mobilitätsplanung nutzt
(ʶˢˡˡ˘˖˧˘˗ ˀˢ˕˜˟˜˧ˬ ʷ͎˦˦˘˟˗ˢ˥˙ ʙ ˗ʠ˙˜ˡ˘ʜ

Vortrag & 
ʿi˩eʠʷeˠons˧a˧ion

ʷ˔˧˘ˡ˚˘˧˥˜˘˕˘ˡ˘ ˀˢ˕˜˟˜˧̶˧˦ˣ˟˔ˡ˨ˡ˚ 
Vom klassischen DRT zu autonomen Shuttleverkehren 
(˜ˢ˞˜)

ʷ˔˧˘ˡ˚˘˧˥˜˘˕˘ˡ˘˥  ʴˡ˦˔˧˭ ˙͎˥ ˗˜˚˜˧˔˟˘ ʼˡˡˢ˩˔˧˜ˢˡ
Wie Forschung und Analytics den Produktzyklus definieren
(ˀˢ˕˜ˠ˘ˢ)

Vortrag

Vortrag

ˀ˘˛˥ ̨˃ˁˉ
Wahrscheinlich wirklich  eine richtig gute Idee 
(ʷʵ ˅˘˚˜ˢ ʴʺ) Vortrag

ˆˠ˔˥˧˘ ˀˢ˕˜˟˜˧̶˧
ʺute ʵeisˣiele aus ʾˢˠˠunen
(ˆ˧˔˗˧ʡʿ˔ˡ˗ʡʷ˜˚˜˧˔˟) Vortr̶ge & ʷiskussion

ʼˡ˧˘˚˥˔˧˘˗ ˀˢ˕˜˟˜˧ˬ
ʺan˭heitliche ˃lanungsinstruˠente an der ˆchnittstelle 
˭wischen ʷigitalisierungʟ ˉerkehr ʙ ˆtadtˣlanung Vortrag

citySTAGE

Workshop

Parken in der ˆtadt der ˍukun˙t
Wie Parkdaten der Mobilitätswende helfen

ʛ˘˔˦ˬˣ˔˥˞ʜ

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ
˅aum zum ʿeben 
Mit einfachen Mitteln zur Mobilitätswende 

Mehr ˆicherheit durch den ˅͎ckbau 
˙reilau˙ender ˅echtsabbieger ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

ʸin neues Mindset als Branchenstandardʭ 
Das agile Manifest für den ̨PˁV

ˉon ʴutoʠ zu ˅adsˣuren 
Die Kölner Innenstadt wird fahrradfreundlich

ˇhe ˆmart ʶities Marketˣlace
We help you finance your Smart City idea

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

ˇBʴ

ʛˆˠ˔˥˧ ʶ˜˧˜˘˦ 
ˀ˔˥˞˘˧ˣ˟˔˖˘ʜ

Standʭ ʣʨʡ Mai ʥʣʥʦ –˲̖nderungen vorbehaltenʔ

Lebenswerte Städte und Gemeinden 
durch angepasste Geschwindigkeiten (Stadt Aachen)

(Autoren des 
agilen Manifests 

für den ÖPNV)



Impuls & Paneldiskussion

Paneldiskussion

Offene Diskussion

Kommunale Mobilitätswende Fahrzeuge & Antriebstechnologien
Öffentlicher Nahverkehr & Mobilitätsdienstleistungen Urbane Sektorkopplung
Letzte Meile Logistik Digitalisierung

Die Letzte Meile I:
Mobilität und Logistik als Grundversorgung
(agiplan)

E-Mobilitäts-Rollout 
Kooperative Ansätze für effizienten
Ladeinfrastrukturausbau

Reprogramming Barcelona 
Towards a resilient city

Circular Economy 
Second life-first hand

MaaS Plattformen
Beitrag zum souveränen  
Mobilitätsmanagement?

Sharing is Caring 
Wie Kommunen Angebote der 
Mikromobilität steuern können 

ˇ˘˔ˠ ˨ˣ ˙ˢ˥ ˉ˘˥˞˘˛˥˦˪˘ˡ˗˘ 
Wie gelingt die Dekarbonisierung? 

Politische Keynote
Oliver Krischer, Minister für Umwelt, ˁaturschutz und Verkehr 
des Landes ˁordrhein-Westfalen  
Henriette Reker, Oberbürgermeisterin der Stadt Köln

Die Letzte Meile III:
Die wichtigsten Schritte für schnelle
Umsetzungserfolge 
(agiplan)

Connected Mobility 
Communication is Key

EIT Urban Mobility:
Use cases for mobility data spaces in 
European cities
(EIT Urban Mobility)

Wie die Antriebswende gelingen kann 
Wege zu einer gemeinsamen 
Umsetzungsstrategie
(automotiveland.nrw)

EN | DE

EN | DE

Donnerstag
25.05.2023

Kamingespräch

Die Letzte Meile II: 
Betreibermodelle im städtischen 
Mobilitäts- und Logistikbereich
(agiplan)

EN | DE

EN | DE

EN
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 Vorträge & Paneldiskussion
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ʤʪʡʦʣ Uhr

ʤʦʡʦʣ Uhr

ʺ˘ˠ˘˜ˡ˦˔ˠ˘˥ ʴ˨˦˞˟˔ˡ˚ ˗˘˦ ˀ˘˦˦˘˧˔˚˘˦
Gegenüber der visionSTAGE

ʛˊ˜˥˧˦˖˛˔˙˧˦˙͈˥˗˘˥˨ˡ˚ ʵˢ˖˛˨ˠʜ

ʛʶʡʹʡ ˀ˔˜˘˥ 
ʶ˜˧ˬ ˆˢ˟˨˧˜ˢˡ˦ ʜ

ˆmartʠPhoneʟ ˆmartʠʻomeʟ ˆmartʠʶitˬ
Smarte Stadtmöbel für eine smarte Stadt  

ʾonzeˣtʟ ʴu˙bau ʙ Betrieb ˩on kommunaler 
ʿadein˙rastruktur
Ein erfolgreiches Praxisbeispiel 

ʛʾ͈˟ˡʵ˨˦˜ˡ˘˦˦ 
ˊ˜˥˧˦˖˛˔˙˧˦˙͈˥˗˘˥˨ˡ˚ʜ

Paneldiskussion

˄˨˔˟˜˧̶˧ ˦˧˔˧˧ ˄˨˔ˡ˧˜˧̶˧ 
Innerstädtische Schnellladeinfrastruktur 
für E-Autos (ʹ˔˦˧ˡ˘˗ ʷ˘˨˧˦˖˛˟˔ˡ˗) Vortrag

Paneldiskussion

Sleeves up, OEMs!
 Im Gespräch über die 
Transformation einer Branche

Kamingespräch

ʛʵˀˉʷ ˠʹˈˁʷʠ˃˥ˢ˝˘˞˧ʜ

ʻow the ˆmart ʶities Marketˣlace ʶan ʻelˣ 
ˌou ʹinance ˌour ʶitˬ Pro˝ect

ʛˆˠ˔˥˧ ʶ˜˧˜˘˦ ˀ˔˥˞˘˧ˣ˟˔˖˘ʜ

ruhr˩alleˬ ʷeeˣˇech ʼnno˩ationsnetzwerk

ʛ˩˘˦ˣ˨˧˜ʜ

ʼm ˍentrum ˩ernetzter Mobilitätsangebote
Wie der ̨PˁV durch innovative Vertriebsansätze 
neue Kundengruppen erreichen kann 

Netz beschließen, Routen ausbauen, 
Menschen verbinden

Mobilikon
Mobilitätslösungen für Kommunen ʛʵ˨ˡ˗˘˦˜ˡ˦˧˜˧˨˧ ˙͎˥ ʵ˔˨ʠʟ 

ˆ˧˔˗˧ʠ ˨ˡ˗ ˅˔˨ˠ˙ˢ˥˦˖˛˨ˡ˚ ʜ

ʛˤ˪˘˟˟ˢʜ

˅unter ˩om ʺehwegʔ 
Multifunktionsflächen 

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

ʿeit˙aden Multi˙unktionshub
Mobilstation, Microhub & Städtebau 
vereint

ʴʶʠʷatʸP
Datenerhebung und -verarbeitung

Standʭ ʣʨʡ Mai ʥʣʥʦ –˲̖nderungen vorbehaltenʔ

ˇBʴ

Neue Studien-Ergebnisse: 
Elektro-Leichtfahrzeuge als unterschätzte Lösung für 
die Mobilitätswende in Stadt UND Land

ʷigitale und ˩ernetzte Mobilität ˩or ˂rt
Das Zugsicherungs-System von morgen

ʛˆˠ˔˥˧ ʶ˜˧˜˘˦ ˀ˔˥˞˘˧ˣ˟˔˖˘ʜ

Mobilitätswende
Herausforderungen, Chancen und 
Lösungsansätze

ʛʻ˔ˡ˗˪˘˥˞˦˞˔ˠˠ˘˥ ˭˨ ʾ͈˟ˡ 
ʙ ʻ˔ˡ˗˪˘˥˞ ˁ˅ˊʜ

Barcelona meets Cologne
Rethinking urban public space

(Bundesverband eMobilität e.V.)

(Bundesverband eMobilität e.V.)

(Deutscher Städte- und Gemeindebund)

(Stadt Aachen)
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Vorträge

Vortrag

Vorträge & Paneldiskussion

Kommunale Mobilitätswende Fahrzeuge & Antriebstechnologien
Öffentlicher Nahverkehr & Mobilitätsdienstleistungen Urbane Sektorkopplung
Letzte Meile Logistik Digitalisierung

Quantencomputing & KI 
Einblicke in eine 
Zukunftstechnologie

Quartierslösungen für die  
Verkehrs- und Energiewende II 
Wie heben wir die potenziale  
urbaner Sektorkopplung?

Healthy Urban Mobility,  
Creating a Better City for All 
The case Merwede Canal Area

Mobilitätskonzepte in Neubauquartieren 
Wie lassen sich Quartiersentwicklung  
und Modal Shift integrativ denken?

Mobilitätsmanagement als Teil  
der kommunalen Verkehrsplanung 
Wie sich die Ziele einer nachhaltigen  
Mobilitätsentwicklung in die Praxis  der 
Kommunalverwaltung übersetzen lassen
(Depomm e.V.)

Freitag
26.05.2023

(ifok)

Berufskampagne mit Köpfchen  
„Plane deine Stadt“  
Dialog über die Stadt von Morgen – 
Jugendliche diskutieren mit  
kommunalen Fachkräften
(AGFS)

visionSTAGE openSTAGE activeSTAGE

Vortrag ʢ Workshop-Input 

Impuls & Paneldiskussion 

Kommunikation und 
Bürgerbeteiligung als Voraussetzung 
einer erfolgreichen Mobilitätswende
Workshop- Teil II 

Workshop

Paneldiskussion

Paneldiskussion

Paneldiskussion

˃ˢ˪˘˥ʶˢ 
ʴu˙˕au eines glˢ˕alen ʵatterieʠ
ʶhaˠˣiˢns

Standʭ ʣʨʡ Mai ʥʣʥʦ –˲̖nderungen vorbehaltenʔ

ʤʣʡʦʣ Uhr

ʤʤʡʣʣ Uhr

ʤʤʡʦʣ Uhr

ʤʥʡʣʣ Uhr

ʤʥʡʦʣ Uhr

ʤʦʡʣʣ Uhr

ʤʧʡʣʣ Uhr

ʤʧʡʦʣ Uhr

ʤʨʡʣʣ Uhr

ʤʨʡʦʣ Uhr

ʤʩʡʣʣ Uhr

ʤʦʡʦʣ Uhr

citySTAGE mediaLOUNGE

(ˣˢ˟˜˦ˀ˂ʵʼʿʼˇˌ ʙ ˁ˂ˊ ʺˠ˕ʻ)

Vorträge

ʸʠ˄˨˔˥˧˜˘˥˘ ˩ˢ˥ ˂˥˧˲ϝ˲ʵ˟˜˧˭˟˜˖˛˧˘˥ 
˔˨˦ ˗˘˥ ˃˥˔˫˜˦ 
ˁOW meets polisMOBILITˌ

Kommunale Datenwirtschaft 
Strategien für den Umgang mit 
Mobilitätsdaten

 
 

ʾommunikation und 
B͎rgerbeteiligung als ˉoraussetzung 
einer er˙olgreichen Mobilitätswende
Workshop- Teil I

ʷ˜˚˜˧˔˟˜˦˜˘˥˨ˡ˚ ˔˟˦ ˇ˥˘˜˕˘˥ ˙͎˥ ˗˜˘ ˀˢ˕˜˟˜˧̶˧˦˪˘ˡ˗˘ ˜ˡ 
ʻ˔ˠ˕˨˥˚ʭ Entwicklungsprozess und Heraus-
forderungen der Strategie Digitale Mobilität bis ʥʣʦʣ 

ʛPowerʶo ˆʸʜ

ʸ˥˦˖˛˟˜˘̱˨ˡ˚ ˩ˢˡ ˅˔˨ˠʠ˅˘˦˘˥˩˘ˡ
Die Ebene ʤ als Raumpotenzial für 
Mobilitätslösungen

ˀˢ˕˜˟˜˧̶˧˦˪˘ˡ˗˘ ˁ˂ˊ
Diskussion zu sozial nachhaltiger 
Mobilität und Infrastruktur für 
lebenswerte Städte

ʛˠʹˈˁʷ ˃˥ˢ˝˘˞˧ 
ʷʸˈˆ ˆˠ˔˥˧ʴ˜˥ʜ

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

ʸin˙ach besser durch ʾ͈ln  
Fahrradstra̱ennetze 

ʸʼˇ ˈrban Mobilitˬ
Sustainable mobility for more liveable 
cities ʛʸʼˇ ˈ˥˕˔ˡ ˀˢ˕˜˟˜˧ˬʜ

ʷʸˈˆʭ Modulare ʼoˇ ˆensorik ʠ ʷie digitale ˆtadt
Mobilität, Verkehr, Emissionen & Klima 

ˆo werden ʹahrgemeinscha˙tsʠPro˝ekte er˙olgreich
Best Practice in Bonn und Jülich

Besser als das ˅aumschi˙˙ ʸnterˣrise
ˁeue Mobilität zwischen Stadt und Land

ʷie ˆtadtBahn ˆ͎d
Klimafreundliche und attraktive Mobilität für den Kölner Süden

Mehr ˅ad˩erkehr ˙͈rdern
Unterstützung & Förderprogramme des Bundes

ˍu ʹu̱ geht˓s immer besser
Mehr Platz für den Fu̱verkehr 

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

ʛʵʴʿˀʜ

ʛ˅˛˘˜ˡ˜˦˖˛ 
ʵ˘˥˚˜˦˖˛˘˥ ʾ˥˘˜˦ʜ

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

Programmbeginn des polisMOBILITY camp am ʾ͈lner ˅udol˙ˣlatz 

(ifok)

Vortrag

ʛˆ˧˔˗˧ ʾ͈˟ˡʜ

Mobility Hubs als Smart-City-Service 
Center innerhalb der Augmented Customer Journey 



 

 
 
 
 
Mobilität der Zukunft als gesamtgesellschaftliche Aufgabe: polisMOBILITY als Dialograum für eine 
lebenswerte, nachhaltige Stadt von morgen  
 
„Die Mobilität der Zukunft ist eine öffentliche Angelegenheit. Sie bildet die Grundlage für eine 
lebenswerte, nachhaltige Entwicklung und Gestaltung der Städte und Regionen. Voraussetzung für die 
Transformation zu einer umwelt- und menschenorientierten Mobilität sind neben technologischen 
Innovationen eine leistungsfähige Infrastruktur, die nur gemeinsam mit den Kommunen und der 
öffentlichen Hand nachhaltig bereitgestellt werden kann, sowie attraktive Angebote, die das Leben 
der Menschen erleichtern. Nur wenn Wirtschaft, öffentliche Hand und Zivilgesellschaft in den Dialog 
über das gemeinsame Ziel treten, kann eine so komplexe Aufgabe gelingen. Mit der polisMOBILITY 
wollen wir diesen Wandel begleiten und Partner im Dialog zwischen Wirtschaft, Wissenschaft, Politik 
und Stadtgesellschaft sein." 
 
Prof. Dr. Johannes Busmann, Geschäftsführer Verlag Müller + Busmann GmbH & Co. KG & polis 
Convention, konzeptioneller und inhaltlicher Partner der polisMOBILITY expo & conference 
 

polisMOBILITY-Konferenz: Städte und Regionen als aktive Orte der Transformation 
 
Vom 24. bis 26. Mai dieses Jahres treffen sich erneut Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen, 
Unternehmen sowie Wissenschaft/Forschung und Mobilitätsexpert:innen aus dem In- und Ausland auf 
der polisMOBILITY expo & conference in der Koelnmesse. Neben der Präsentation von innovativen 
Mobilitätslösungen steht abermals ein fachlich herausragendes transdisziplinär besetztes 
Konferenzprogramm im Mittelpunkt der Veranstaltung. Die polisMOBILITY-Konferenz bringt 
Vertreterinnen und Vertreter öffentlicher Hand, von Wirtschaft, Forschung und Entwicklung in den 
Dialog und vermittelt Kommunen und kommunalen Unternehmen Instrumente für die strategische 
Ausrichtung und operative Umsetzung der Verkehrs- und Energiewende. 

Die polisMOBILITY Konferenz leistet ihren Beitrag zu einer nachhaltigen und erfolgreichen 
Verkehrswende in Städten und Regionen. Sie wirkt als Begegnungsort für Akteur:innen aus Wirtschaft, 
Kommunen, Politik, Wissenschaft und Zivilgesellschaft, um die Komplexität der technischen und 
sozialen Aufgaben gemeinsam zu entwickeln und voranzutreiben.  



Mit einem kooperativen Selbstverständnis fungiert die polisMOBILITY so als Plattform zur Förderung 
des aktiven Wandels und integrierter Lösungen: Über Branchengrenzen hinweg und in Ergänzung zu 
bestehenden Netzwerken.  

Im Rahmen der polisMOBILITY-Konferenz diskutieren wir einerseits den Stand der technischen 
Entwicklung, andererseits explizit Fragen der Steuerung und Strategie aus einer sektor-, ebenen- und 
akteursübergreifenden Perspektive – zur nachhaltigen Förderung tragfähiger Mobilitäts-Ökosysteme. 

Konferenz setzt Schwerpunkt auf kommunale Handlungsfelder 
 
Mit einem neuen Format des Wissenstransfers unterstreicht die polisMOBILITY den Anspruch, Städte 
und Kommunen für die Zukunft zu wappnen und gemeinsam mit Wirtschaft und Gesellschaft die 
Zukunft zu gestalten: In diesem Jahr werden auch Workshops angeboten. Diese intensivieren inhaltlich 
integer den fachlichen Wissensaustausch der Gäste und vermitteln ein gemeinsames Verständnis von 
positivem Wandel. Dies wird in Sessions zu »Parkraummanagement« sowie »Kommunikation und 
Bürgerbeteiligung« stattfinden. 
 
Die Konferenz bietet damit doppelten Mehrwert sowohl für Vertrer:innen der öffentlichen Hand als 
auch für Expert:innen der Privatwirtschaft: Über das gemeinsame Vorgehen werden inhaltlich-
fachliche Erkenntnisse zur Gestaltung des Wandels vermittelt und zugleich nötige Handlungsfelder 
(und Kooperationen/Märkte) eröffnet. Die Konferenz zeigt über verschiedene Live-Formate die 
zentralen Themen für die Weichenstellungen der Mobilitätswende im Sinne lebenswerter und 
nachhaltiger Städte und Regionen auf. Neben Panels und Vorträgen sind in der diesjährigen Ausgabe 
als neues Beteiligungsformat auch inhaltliche Workshops mit einem praxistauglichen Ansatz 
vorgesehen. Zentral hierbei ist die Rolle der Kommunen. 
 
Themen der föderalen Kooperation, der Planung und des Raummanagements sowie Synergien mit 
privatwirtschaftlichen Akteuren stehen im Fokus eines inhaltlich-fachlichen, ergebnisorientierten 
Dialogs. Dabei beleuchtet das Konferenzprogramm alle Bereiche der kommunalen 
Mobilitätsentwicklung unter den Aspekten wirtschaftlicher Planung und Umsetzbarkeit sowie der 
Verantwortlichkeiten für entsprechende Maßnahmen. Ziel ist es, den Entscheidungsträgern mögliche 
Handlungsspielräume aufzuzeigen und den Transformationsprozess nachhaltig positiv zu gestalten. 
 
 
Kommunen im Schnittfeld zwischen Technologieentwicklungen und Planungsprozessen 
 
Der Themenstrang zu E-Mobilität widmet sich der kooperativen Perspektive im Ausbau der 
Ladeinfrastruktur über Public-Private-Austausch, mit dem Ziel, eine effiziente und gerechte 
Versorgung mit Ladepunkten zu gewährleisten. Dies wird mit einem Blick auf Circular Economy 
ergänzt, um die Dekarbonisierung und Ressourcenfrage in diesem Segment ganzheitlich zu erfassen. 
Der Markthochlauf der E-Mobilität wirft Verantwortungsfragen und Rückkopplungseffekte 
(Infrastrukturausbau, E-Auto-Absatz) des Marktes auf, die sich nur in Kooperation lösen lassen. 
Kommunen wird dabei häufig die Vorleistung im Infrastrukturausbau auferlegt, wobei die Rentabilität 
der Ladepunkte noch nicht gewährleistet werden kann. Wie sich dies in Partnerschaft mit 
privatwirtschaftlichen Akteuren gestalten lässt und wie diese Modelle gestrickt sein können, 
besprechen Expert:innen aus Städten, Wirtschaft und Rechtswesen. 
 
Im Bereich Digitalisierung werden die Entwicklung und der Betrieb von MaaS-Plattformen, kommunale 
Datenwirtschaft, Quantencomputing und KI-Anwendungen sowie Connected Mobility/V2X-Technologien 
behandelt. Die Programmpunkte widmen sich jeweils den wirtschaftlichen Potenzialen, die aus der 
digitalen Transformation für Städte und Kommunen erwachsen sowie Smart-City-Aspekten, die das 
Verkehrsmanagement und die Verkehrsflussteuerung über Echtzeitdatenverarbeitung betreffen. 
 
Drei verknüpfte Sessions behandeln außerdem aus verschiedenen Perspektiven die Frage, wie wir beim 
Thema Letzte-Meile-Logistik in eine schnelle Umsetzung kommen. Es wird betrachtet, welche 
Stellschrauben und Steuerungsansätze es gibt, um nachhaltige Mobilitäts- und Logistikangebote stärker 
in Planungsprozessen zu berücksichtigen. Im Praxisteil werden Betreibermodelle erörtert, was es u.a. 
über Zuschuss- und Fördermodelle hinweg noch braucht, um langfristig tragfähige Lösungen zu 



schaffen und welche Schlüsselrolle städtische Eigenbetriebe hier spielen könnten. Aus 
Umsetzungserfolgen werden wesentliche Faktoren und Perspektiven für gelingende Modelle 
abgeleitet.  
 
Inhaltlich und praxisbezogen: Workshops für die Zukunftsfähigkeit von Städten und Kommunen 
 
Mit einem neuen Format des Wissenstransfers unterstreicht die polisMOBILITY den Anspruch, Städte 
und Kommunen für die Zukunft zu wappnen und gemeinsam mit Wirtschaft und Gesellschaft die 
Zukunft zu gestalten: In diesem Jahr werden auch Workshops angeboten. Diese intensivieren inhaltlich 
integer den fachlichen Wissensaustausch der Gäste und vermitteln ein gemeinsames Verständnis von 
positivem Wandel. Dies wird in Sessions zu »Parkraummanagement« sowie »Kommunikation und 
Bürgerbeteiligung« stattfinden. 
 
Die Konferenz bietet damit doppelten Mehrwert sowohl für Vertrer:innen der öffentlichen Hand als 
auch für Expert:innen der Privatwirtschaft: Über das gemeinsame Vorgehen werden inhaltlich-
fachliche Erkenntnisse zur Gestaltung des Wandels vermittelt und zugleich nötige Handlungsfelder 
(und Kooperationen/Märkte) eröffnet. 
 
Themenschwerpunkt Dekarbonisierung des Verkehrssektors mit NRW-Verkehrsminister Oliver 
Krischer 
 
„Wie gelingt die Dekarbonisierung des Verkehrssektors?“ lautet eine zentrale Frage, die es im Kontext 
der Verkehrswende zu lösen gilt, denn alleine im Jahr 2020 wurden in der EU durch die Verbrennung 
von Kraftstoffen im Straßenverkehr rund 682 Millionen Tonnen Kohlendioxid ausgestoßen, EU-weit sind 
diese Emissionen seit 1990 um 12 % gestiegen. 
 
Dieser zentralen Fragestellung widmet sich die polisMOBILITY-Konferenz am 25. Mai 2023 und 
versammelt Spitzenvertreterinnen und -vertreter von öffentlicher Hand, Initiativen und Industrie im 
Themenschwerpunkt  „Team up for Verkehrswende!“ zur gemeinsamen Erörterung von 
Herausforderungen und Lösungen. 
 
Oliver Krischer, Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 
und Vorsitzender der Verkehrsministerkonferenz, hält nach Begrüßung durch Kölns 
Oberbürgermeisterin Henriette Reker eine politische Keynote, der sich eine fachliche 
Paneldiskussion anschließt. 
 
Gemeinsam mit Minister Oliver Krischer wird es um die Dekarbonisierung des Verkehrssektors aus 
Perspektive der Sektorkopplung mit einem Schwerpunkt auf der Antriebswende gehen. Unter der 
Moderation von Journalistin Katharina Heckendorf werden die Diskutantinnen und Diskutanten Dr. 
Wiebke Zimmer, stellvertretende Geschäftsführerin Agora Verkehrswende; Johannes 
Wieczorek, Leiter der Unterabteilung „Klimaschutz in der Mobilität, Umweltschutz“ im 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr sowie Dr. Ludwig Fazel, Chief Operating Officer (COO) 
bei Volkswagen Group Components, nächste Schritte und notwendige (intersektorale) Allianzen 
identifizieren und erörtern. 
 
Im Fokus stehen dabei unter anderem folgende Aspekte: Wie können die Ziele Klimaschutz, Erhalt 
individueller Mobilität und wirtschaftliche Entwicklung effektiv verschränkt werden? Wie können 
intersektorale Allianzen (Ökosysteme) die Mobilitäts- und Energiewende beschleunigen? Wie können 
die Maßnahmen des Bundes in lokal wirksame Impulse geleitet werden? In welchen Bereichen bedarf es 
Forschung und Innovationsanreize? 
 
 
Einen Überblick über das Konferenzprogramm finden Sie hier:  
https://www.polis-mobility.de/events/polismobility-konferenz/ 
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Team up for Verkehrswende! Wie gelingt die
Dekarbonisierung des Verkehrssektors?

+++ polisMOBILITY-Paneldiskussion mit NRW-Verkehrsminister
Oliver Krischer +++ Industrie- und Verkehrspolitik trifft Wirtschaft
und Forschung zu Fragen und Lösungen der Dekarbonisierung des
Verkehrssektors auf der polisMOBILITY expo & conference +++
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„Wie gelingt die Dekarbonisierung des Verkehrssektors?“ lautet eine zentrale Frage,
die es im Kontext der Verkehrswende zu lösen gilt, denn alleine im Jahr 2020
wurden in der EU durch die Verbrennung von Kraftstoffen im Straßenverkehr rund
682 Millionen Tonnen Kohlendioxid ausgestoßen, EU-weit sind diese Emissionen seit
1990 um 12 % gestiegen.

Dieser zentralen Fragestellung widmet sich die polisMOBILITY-Konferenz am 25. Mai
2023 und versammelt Spitzenvertreterinnen und -vertreter von öffentlicher Hand,
Initiativen und Industrie im Themenschwerpunkt  „Team up for Verkehrswende!“ zur
gemeinsamen Erörterung von Herausforderungen und Lösungen.

Oliver Krischer, Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes
Nordrhein-Westfalen und Vorsitzender der Verkehrsministerkonferenz, hält nach
Begrüßung durch Kölns Oberbürgermeisterin Henriette Reker eine politische
Keynote, der sich eine fachliche Paneldiskussion anschließt.

Gemeinsam mit Minister Oliver Krischer wird es um die Dekarbonisierung des
Verkehrssektors aus Perspektive der Sektorkopplung mit einem Schwerpunkt auf der
Antriebswende gehen. Unter der Moderation von Journalistin Katharina Heckendorf 
werden die Diskutantinnen und Diskutanten Dr. Wiebke Zimmer, stellvertretende
Geschäftsführerin Agora Verkehrswende; Johannes Wieczorek, Leiter der
Unterabteilung „Klimaschutz in der Mobilität, Umweltschutz“ im
Bundesministerium für Digitales und Verkehr sowie Dr. Ludwig Fazel, Chief
Operating Officer (COO) bei Volkswagen Group Components, nächste Schritte und
notwendige (intersektorale) Allianzen identifizieren und erörtern.

Im Fokus stehen dabei unter anderem folgende Aspekte: Wie können die Ziele
Klimaschutz, Erhalt individueller Mobilität und wirtschaftliche Entwicklung effektiv
verschränkt werden? Wie können intersektorale Allianzen (Ökosysteme) die
Mobilitäts- und Energiewende beschleunigen? Wie können die Maßnahmen des
Bundes in lokal wirksame Impulse geleitet werden? In welchen Bereichen bedarf es
Forschung und Innovationsanreize?
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25.05.23
polisMOBILITY expo & conference
Koelnmesse, Halle 1 - visionSTAGE

16:00 - 16:15 Uhr Politische Keynote
Henriette Reker, Oberbürgermeisterin der Stadt Köln
Oliver Krischer, Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes NRW

16:15 -17:00 Uhr
Strategieforum: Team up for Verkehrswende

Wie gelingt die Dekarbonisierung?
Industrie- und Verkehrspolitik trifft Wirtschaft und Forschung
Panel:
Oliver Krischer, Minister für Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes
Nordrhein-Westfalen und Vorsitzender der Verkehrsministerkonferenz
Dr. Wiebke Zimmer, stellvertretende Geschäftsführerin Agora Verkehrswende
Johannes Wieczorek, Leiter der Unterabteilung „Klimaschutz in der Mobilität,
Umweltschutz“, BMDV im Bundesministerium für Digitales und Verkehr
Dr. Ludwig Fazel: COO, Volkswagen Group Components

Moderation: Katharina Heckendorf

polisMOBILITY
Im Mai dieses Jahres treffen sich erneut Vertreterinnen und Vertreter von
Kommunen, Unternehmen sowie Wissenschaft/Forschung und Mobilitätsexpert:innen
aus dem In- und Ausland auf der polisMOBILITY expo & conference in Köln. Neben
der Präsentation von innovativen Mobilitätslösungen steht abermals ein fachlich
herausragendes transdisziplinär besetztes Konferenzprogramm im Mittelpunkt der
Veranstaltung. Die polisMOBILITY-Konferenz findet vom 24. bis 26. Mai 2023 in der
Koelnmesse statt. Die polisMOBILITY-Konferenz bringt Vertreterinnen und Vertreter
öffentlicher Hand, von Wirtschaft, Forschung und Entwicklung in den Dialog. Sie
vermittelt Kommunen und kommunalen Unternehmen Instrumente für die
strategische Ausrichtung und operative Umsetzung der Verkehrs- und Energiewende.

Tickets kaufen
Tickets für die polisMOBILITY expo & conference in der Halle 1 der Koelnmesse
erhalten Sie im Ticketshop auf unserer Website www.polis-mobility.de.

Koelnmesse – Branchen-Messen für die Mobilitäts-Industrie: Die Koelnmesse
präsentiert am Messeplatz Köln mit der INTERMOT und THE TIRE COLOGNE
bedeutende internationale Leitmessen rund um das Thema Mobilität. Ab 2022
erweitert die Koelnmesse ihr Portfolio um die polisMOBILITY, ein neues hybrides
Event, das aufzeigt, wie Mobilität in Städten in Zukunft gestaltet werden kann und
muss. Bei THE TIRE COLOGNE stehen neben Reifen und Rädern Ausrüstungen für Kfz-
und Reifenwerkstätten sowie ein umfassendes Angebot rund um die Bereiche
Reifenrunderneuerung sowie Altreifenverwertung und –entsorgung im Zentrum. Die
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INTERMOT Köln fokussiert motorisierte Zweiräder und stellt die wichtigsten
Neuheiten aus den Bereichen Elektromobilität, Zubehör, Bekleidung, Teile,
Customizing, Reisen und Werkstattausrüstung vor.  Als zentrale internationale
Businessplattformen bringen die Veranstaltungen gezielt die Branche zusammen zur
Präsentation neuester Produkte, Entwicklungen und Innovationen.
Weitere Infos: https://www.polis-mobility.de/die-messe/polismobility/
branchenmessen

Die nächsten Veranstaltungen:
polisMOBILITY - Moving Cities, Köln 24.05. - 26.05.2023
polisMOBILITY - Moving Cities, Köln 15.05. - 17.05.2024
THE TIRE COLOGNE - Die internationale Messe für die Reifenbranche, Köln 04.06. -
06.06.2024

Anmerkung für die Redaktion:
Fotomaterial der polisMOBILITY finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet
unter
www.polis-mobility.de/bilddatenbank

Presseinformationen finden Sie unter www.polis-mobility.de/presseinformationen
Bei Abdruck Belegexemplar erbeten.

Ihr Kontakt bei Rückfragen:
Frank Habekost
Public and Media Relations Manager

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Deutschland

Telefon: +49 221 821-2063
F.Habekost@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de
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24.05. - 26.05.2023
www.polis-mobility.de

Pressemitteilung

Nr. 2 / November 2022, Köln
#polisMOBILITY

polisMOBILITY2023 – Konferenz setzt Schwerpunkt
auf kommunale Handlungsfelder

Auch im kommenden Jahr (24. – 26.5.2023) präsentiert die
polisMOBILITY auf dem Kölner Messegelände ein in Deutschland
einzigartiges Konferenzprogramm zum Thema urbane Mobilität der
Zukunft. Der Fokus des Messeevents liegt sowohl bei den
Ausstellungsflächen als auch bei der Konferenz auf den
kommunalen Lösungen für die Mobilitätswende.

Ihr Kontakt bei Rückfragen:

Frank Habekost
Telefon

+49 221 821-2063
E-Mail

f.habekost@koelmesse.de

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Postfach 21 07 60
50532 Köln
Deutschland
Telefon +49 221 821-0
Telefax +49 221 821-2574
info@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de

Geschäftsführung:
Gerald Böse (Vorsitzender)
Oliver Frese

Vorsitzende des Aufsichtsrats:
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker

Sitz der Gesellschaft und
Gerichtsstand: Köln
Amtsgericht Köln, HRB 952

In zwei Hallen bildet die polisMOBILITY-Konferenz auf vier Bühnen an allen drei
Messetagen das gesamte Themenspektrum ab, in dem sich die Mobilität der Zukunft
für lebenswerte, nachhaltige Stadt- und Regionalentwicklung ausgestaltet. In sechs
Themenfelder aufgeschlüsselt durchdringen sowohl Ausstellung als auch Konferenz
die relevanten Fragen und Lösungen im Kontext der Mobilitätswende an der
Schnittstelle zum Energiesektor und der fortschreitenden digitalen Transformation.

Mit internationalen Programmpunkten und namhaften Expert:innen und Entscheider:
innen bietet die Konferenz Möglichkeiten zu substanziellem Austausch zu den
Fachthemen über Branchen- und Sektorengrenzen hinweg. Fachbesucher:innen
können sich so in Breite und Tiefe der Themen informieren und einbringen.

Auf die entsprechenden Kernfragen hin konzipiert bietet die Konferenz vielfältige
Möglichkeiten für Information, Erkenntnisgewinn und Diskurs – von Vorträgen über
Paneldiskussionen bis hin zu interaktiven Formaten, in denen sich die Teilnehmenden
konstruktiv in das fachliche Agenda-Setting und die Meinungsbildung einbringen
können.

Relevante Konferenzpartner
Folgende Unternehmen, Verbände und Institutionen haben ihr Mitwirken am
Konferenzprogramm bereits bestätigt: AGFS, Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt),
Bundesverband eMobilität (BEM), Deutscher Städtetag, Cargobike jetzt, EIT Urban
Mobility, Hubject, VDV, VKU, Women in Mobility, Zukunft Fahrrad.

Die Konferenzpartner der polisMOBILITY sind über relevante Programmpunkte und
über inhaltliche Beratung eingebunden. Sie unterstreichen die fachliche Fundiertheit
und die Alleinstellung der polisMOBILITY als umfassende Plattform zu Fragen der
Mobilitäts- und Energiewende im Kontext von Stadt- und Regionalentwicklung.

Die sechs Themenfelder polisMOBILITY 2023:
Das Themenfeld Kommunale Mobilitätswende bestimmen stadträumliche Fragen zu
Nahmobilität, Radverkehrsplanung und Parkraummanagement, sowie planerische
Aspekte in Mobilitätskonzepten und kommunalem Mobilitätsmanagement.
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der Stadt-Umland-Verflechtung und dem Modal Shift, wobei die Attraktivierung des
Umweltverbunds und Intermodalität besonders betrachtet werden.

Im Bereich Letzte-Meile-Logistik werden gezielt Umsetzung- und Betreibermodelle
im städtischen Mobilitäts- und Logistikkosmos beleuchtet, die dazu beitragen, die
Grundversorgung nachhaltig und verkehrsarm zu gewährleisten.

Fahrzeuge und Antriebstechnologien werden auf der polisMOBILITY in ihrer
systemischen Wirkung betrachtet, speziell im Kontext von Dekarbonisierung des
Verkehrs, des Markthochlaufs der E-Mobilität und vielversprechender neuer
Antriebstechnologien wie der Wasserstofftechnologie.

Urbane Sektorkopplung ist ein Kernthema der polisMOBILITY, in dem das
wirkungsvolle Zusammenspiel von Energie- und Verkehrswende in den Blick
genommen wird. Schwerpunktartig werden Potenziale von Quartierslösungen für die
dezentrale Wende sowie die Herausforderungen der Netzintegration betrachtet.

Der Megatrend Digitalisierung durchdringt alle Themenfelder und wird daher allen in
Formaten immanent sein. In der Konferenz werden darüber hinaus die Themen
digitale Infrastruktur, Buchungsplattformen, Datenwirtschaft und -management
sowie KI im urbanen Umfeld geboten.

Die polisMOBILITY versteht sich als Partnerin des Wandels für Städte und Regionen.
Daher werden übergreifend auch strategische Fragen zu kommunaler
Handlungsfähigkeit, der Kooperation von Bund/Land/Kommune und Public-Private-
Partnerships bearbeitet, um die Hoheitsbefähigung und die gestalterische Rolle von
Städten und Kommunen in Fragen der Mobilitäts- und Energiewende zu stärken.

Koelnmesse – Branchen-Messen für die Mobilitäts-Industrie: Die Koelnmesse
präsentiert am Messeplatz Köln mit der INTERMOT und THE TIRE COLOGNE
bedeutende internationale Leitmessen rund um das Thema Mobilität. Ab 2022
erweitert die Koelnmesse ihr Portfolio um die polisMOBILITY, ein neues hybrides
Event, das aufzeigt, wie Mobilität in Städten in Zukunft gestaltet werden kann und
muss. Bei THE TIRE COLOGNE stehen neben Reifen und Rädern Ausrüstungen für Kfz-
und Reifenwerkstätten sowie ein umfassendes Angebot rund um die Bereiche
Reifenrunderneuerung sowie Altreifenverwertung und –entsorgung im Zentrum. Die
INTERMOT Köln fokussiert motorisierte Zweiräder und stellt die wichtigsten
Neuheiten aus den Bereichen Elektromobilität, Zubehör, Bekleidung, Teile,
Customizing, Reisen und Werkstattausrüstung vor.  Als zentrale internationale
Businessplattformen bringen die Veranstaltungen gezielt die Branche zusammen zur
Präsentation neuester Produkte, Entwicklungen und Innovationen.
Weitere Infos: https://www.polis-mobility.de/die-messe/polismobility/
branchenmessen

Die nächsten Veranstaltungen:
polisMOBILITY - Moving Cities, Köln 24.05. - 26.05.2023
THE TIRE COLOGNE - Die internationale Messe für die Reifenbranche, Köln 04.06. -
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06.06.2024
INTERMOT Köln - Internationale Motorrad- und Roller-Messe (01.10. und 02.10.
Fachbesucher- und Medientag), Köln 01.10. - 06.10.2024

Anmerkung für die Redaktion:
Fotomaterial der polisMOBILITY finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet
unter
www.polis-mobility.de/bilddatenbank

Presseinformationen finden Sie unter www.polis-mobility.de/presseinformationen
Bei Abdruck Belegexemplar erbeten.

Ihr Kontakt bei Rückfragen:

Frank Habekost
Kommunikationsmanager

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Deutschland

Telefon: +49 221 821-2063
F.Habekost@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de

Further information: https://www.polis-mobility.com/trade-fair/polismobility/
industry-sectors

Note for editorial offices:
polisMOBILITY photos are available in our image database on the Internet at:
www.polis-mobility.com/imagedatabase
Press information is available at: www.polis-mobility.com/pressinformation

If you reprint this document, please send us a sample copy.

Your contact:
Frank Habekost
Communications Manager

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Cologne
Germany

Tel +49 221 821-2063
f.habekost@koelnmesse.de
www.koelnmesse.com
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polisMOBILITY 2023 – Die Dialogplattform für die
Mobilitätswende bekräftigt ihren Stellenwert

+++ Nach der erfolgreichen Premiere in diesem Jahr wird die
polisMOBILITY auch im Mai des kommenden Jahres der zentrale
Treffpunkt für Vertreterinnen und Vertreter von Kommunen,
Unternehmen, Wissenschaft/Forschung und Mobilitätsexperten aus
dem In- und Ausland +++ Abermals steht ein in Deutschland
konkurrenzlos besetztes Konferenzprogramm im Mittelpunkt +++
Die polisMOBILITY findet vom 24. bis 26. Mai 2023 statt +++
polisMOBILITY Camp am 27. + 28.Mai 2023 in der City +++

Ihr Kontakt bei Rückfragen:

Frank Habekost
Telefon

+49 221 821-2063
E-Mail

f.habekost@koelmesse.de

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Postfach 21 07 60
50532 Köln
Deutschland
Telefon +49 221 821-0
Telefax +49 221 821-2574
info@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de

Geschäftsführung:
Gerald Böse (Vorsitzender)
Oliver Frese

Vorsitzende des Aufsichtsrats:
Oberbürgermeisterin Henriette
Reker

Sitz der Gesellschaft und
Gerichtsstand: Köln
Amtsgericht Köln, HRB 952

Rund 140 Ausstellende und mehr als 200 Speakerinnen und Speaker haben bereits in
diesem Jahr die polisMOBILITY als zentrale Austausch- und Diskussionsplattform für
Themen rund um die Mobilität der Zukunft etabliert. Schon jetzt hat das Messe-
Event den Status als hochrelevante Dialogplattform, bei der Lösungsansätze für die
Mobilitätswende und nicht die bloße Produktschau im Vordergrund stehen. Diesen
Weg – wichtige Themen zu platzieren und die Möglichkeit zu geben, darüber zu
diskutieren – wird die polisMOBILITY im kommenden Jahr weiter ausbauen.

Die interdisziplinäre polisMOBILITY-Konferenz wird insbesondere auf Fragen der
Steuerung und Strategie der nachhaltigen Förderung tragfähiger Mobilitäts-
Ökosysteme eingehen. Dies sowohl aus der sektor- als auch aus
akteursübergreifender Perspektive. Der strategische Fokus liegt abermals darin, den
Austausch zwischen Industrie und Kommunen (B2G) sowie der
Wirtschaftsunternehmen untereinander (B2B) zu gewährleisten.

Die polisMOBILITY wächst im Vergleich zu diesem Jahr 2023 um eine weitere
Ausstellungshalle. Dies bietet sowohl mehr Fläche für Ausstellende als auch die
Möglichkeit, das Konferenzprogramm auf einer zusätzlichen vierten Bühne zu
präsentieren.

Deutscher Städtetag übernimmt Schirmherrschaft
Auch im kommenden Jahr ist der Deutsche Städtetag Schirmherr der polisMOBILITY.
Der kommunale Spitzenverband  versteht sich als die Stimme der Städte und ist
ebenfalls mit den Themen Mobilitätswende, Klimawandel, Urbanisierung und
Digitalisierung verwurzelt. Die Hauptversammlung wird vom 23.05. bis
25.05.2023 im Congress Centrum Ost der Koelnmesse stattfinden.

Thematische Ausrichtung der polisMOBILITY 2023 
Die inhaltliche Ausrichtung der Ausstellung wie auch der Konferenz wird sich an
sechs Schwerpunktthemen und Kernfragen ausrichten:
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KOMMUNALE MOBILITÄTSWENDE
Städtische Strategien für die Mobilität von morgen.

ÖFFENTLICHER NAHVERKEHR & MOBILITÄTSDIENSTLEISTUNGEN
Attraktive Angebote für alternative Mobilität.

LETZTE MEILE LOGISTIK
Kooperative Wege für eine nachhaltig-effiziente Versorgung.

FAHRZEUGE & ANTRIEBSTECHNOLOGIEN
Aktiver Technologiewandel für präzise Lösungen und Innovationen.

URBANE SEKTORKOPPLUNG
Lokale Handlungspotenziale für dezentrale Dekarbonisierungsstrategien.

DIGITALISIERUNG
Analytik und Innovationen für effektive und effiziente Lösungen.

polisMOBILITY Camp in der Kölner Innenstadt
An dem Wochenende unmittelmar im Anschluss an die polisMOBILITY (27./28.5.2023)
findet das polisMOBILITY Camp im Bereich Rudolpflatz, Hohenzollernring bis
Friesenplatz statt. Das polisMOBILITY Camp wird gemeinsam von der Koelnmesse und
der Stadt Köln veranstaltet. Bürgerinnen und Bürger haben die Gelegenheit, sich in
direktem Dialog mit Mobilitätsexperten auszutauschen und zukünftige
Mobilitätslösungen zu diskutieren.

Koelnmesse – Branchen-Messen für die Mobilitäts-Industrie: Die Koelnmesse
präsentiert am Messeplatz Köln mit der INTERMOT und THE TIRE COLOGNE
bedeutende internationale Leitmessen rund um das Thema Mobilität. Ab 2022
erweitert die Koelnmesse ihr Portfolio um die polisMOBILITY, ein neues hybrides
Event, das aufzeigt, wie Mobilität in Städten in Zukunft gestaltet werden kann und
muss. Bei THE TIRE COLOGNE stehen neben Reifen und Rädern Ausrüstungen für Kfz-
und Reifenwerkstätten sowie ein umfassendes Angebot rund um die Bereiche
Reifenrunderneuerung sowie Altreifenverwertung und –entsorgung im Zentrum. Die
INTERMOT Köln fokussiert motorisierte Zweiräder und stellt die wichtigsten
Neuheiten aus den Bereichen Elektromobilität, Zubehör, Bekleidung, Teile,
Customizing, Reisen und Werkstattausrüstung vor.  Als zentrale internationale
Businessplattformen bringen die Veranstaltungen gezielt die Branche zusammen zur
Präsentation neuester Produkte, Entwicklungen und Innovationen.
Weitere Infos: https://www.polis-mobility.de/die-messe/polismobility/
branchenmessen

Die nächsten Veranstaltungen:
INTERMOT Köln - Internationale Motorrad- und Roller-Messe (04.10. und 05.10.
Fachbesucher- und Medientag), Köln 04.10. - 09.10.2022
polisMOBILITY - Moving Cities, Köln 24.05. - 26.05.2023
THE TIRE COLOGNE - Die internationale Messe für die Reifenbranche, Köln 04.06. -
06.06.2024
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Anmerkung für die Redaktion:
Fotomaterial der polisMOBILITY finden Sie in unserer Bilddatenbank im Internet
unter
www.polis-mobility.de/bilddatenbank

Presseinformationen finden Sie unter www.polis-mobility.de/presseinformationen
Bei Abdruck Belegexemplar erbeten.

Ihr Kontakt bei Rückfragen:

Frank Habekost
Kommunikationsmanager

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Deutschland

Telefon: +49 221 821-2063
F.Habekost@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de

Further information: https://www.polis-mobility.com/trade-fair/polismobility/
industry-sectors

Note for editorial offices:
polisMOBILITY photos are available in our image database on the Internet at:
www.polis-mobility.com/imagedatabase
Press information is available at: www.polis-mobility.com/pressinformation

If you reprint this document, please send us a sample copy.

Your contact:

Frank Habekost
Communications Manager

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Cologne
Germany

Tel +49 221 821-2063
f.habekost@koelnmesse.de
www.koelnmesse.com
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